
Liebe Mitglieder, Unterstützerinnen und Unterstützer des Vereins Bioregion 
Mittelbaden+ 2021 e.V., 

es ist einige Zeit vergangen seit unserem letzten Newsletter. Umso mehr gibt es 
nun zu berichten. Zuerst möchten wir die steigende Mitgliederzahl im Verein 
Bioregion Mittelbaden+ 2021 e.V. hervorheben. Wir sind sehr erfreut über diese 
Nachricht und begrüßen bereits jetzt jede Mitwirkung und jedes neue Mitglied 
recht herzlich. 

 

Ein Rückblick auf die Aktivitäten bis August 2025 

Im März waren wir auf dem Biomarkt in Lahr vertreten Lahr: 30. März 2025: 
Lahrer Blütensonntag mit Bio-Markt - Bummeln, Entdecken und Genießen in der 
Innenstadt von Lahr - RegioTrends  

 

Im Rahmen des Marktgespräches auf dem Bauernmarkt in Achern Ende März 
hat unser sehr aktives Mitglied Stefan Karcher den beigefügten Leserbrief an das 
Offenburger Tagblatt gesendet. Auch wurde der beigefügte Pressetext „Noch 61 
Jahre bis zum Ziel“ im Offenburger Tagblatt in Folge veröffentlicht. 

 

Damit die Entscheidung des EU-Rats zur Deregulierung der NGTs nicht 
unkommentiert bleibt, waren Ende März unser Mitglied Birte Gräper und 
Vorständin Helga Decker bei der Übergabe des Forderungspapier von Bärbel 
Endraß an Miriam Staudte, Ministerin für Ernährung, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz Niedersachsen vor Ort in Baden-Baden dabei. 
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https://www.regiotrends.de/de/aus-vereinen-gruppen/index.news.542078.30.-maerz-2025-lahrer-bluetensonntag-mit-bio-markt---bummeln%2C-entdecken-und-geniessen-in-der-innenstadt-von-lahr-.html
https://www.regiotrends.de/de/aus-vereinen-gruppen/index.news.542078.30.-maerz-2025-lahrer-bluetensonntag-mit-bio-markt---bummeln%2C-entdecken-und-geniessen-in-der-innenstadt-von-lahr-.html
https://www.regiotrends.de/de/aus-vereinen-gruppen/index.news.542078.30.-maerz-2025-lahrer-bluetensonntag-mit-bio-markt---bummeln%2C-entdecken-und-geniessen-in-der-innenstadt-von-lahr-.html
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Im April fand anlässlich des jährlichen Hoffestes unseres Mitglieds-Betriebes 
Deckers Biohof auch der Jungpflanzentausch mit vollem Erfolg statt. 
Zahlreiche Besucher und Interessenten waren an diesem Tag vor Ort und 
tauschten fleißig Pflanzen und Kräuter.  

 

 
 
Damit es mit der Verwendung von Bio-Lebensmitteln in der Außer-Haus-
Verpflegung weitergeht, hat der Verein im April in Appenweier an der Initiative 
Bio-Bitte teilgenommen. Hier geht es darum, mehr Bio in öffentliche Küchen zu 
bringen.   Weiterlesen: Die Initiative BioBitte 
 
 
Die Bildungswerkstatt überreichte anlässlich der Glückstour zu den Öko-
Feldtagen in Canitz/Sachsen im Juni die FiBL-Rebholz-Wanderstaffel an das 
Organisationsteam in Sachsen. 
https://www.youtube.com/watch?v=_s5_qAop4eg 
 

 

 

Im Juni fand außerdem der Tag der Offenen Tür in der Bioland-Imkerei Krög in 
Sasbach statt. 
 

 
 

Annett Andersch, Walburga Dinger 

und Raphaela Riedmiller-Kuttnick-

Wicht überreichten dem FiBL-

Organisationsteam Ursula Röder-

Dreher, Anja Erhart und Carsten Veller 

unsere heimische FiBL-Rebholzstaffel 

(Hintergrund)  Foto Marzena Seidel  

 

https://www.oekolandbau.de/bio-in-der-praxis/ausser-haus-verpflegung/bildung-und-beratung/die-initiative-biobitte/
https://www.youtube.com/watch?v=_s5_qAop4eg
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Im Juli feierte der BUND e.V. Jubiläum. Seit nunmehr 50 Jahren setzt sich der 
Verein für den Schutz der Umwelt und Natur ein – damit die Erde für alle, die auf 
ihr leben, bewohnbar bleibt. Am 20.7.1975 wurde der BUND gegründet, hier 
finden Sie weitere Infos zur Geschichte des Vereins: 50 Jahre BUND 

 

Aktuelles 

Zuerst möchten wir hier einen Überblick über den aktuellen Vorstand der 
Bioregion Mittelbaden+ 2021 e.V. auf Basis des Geschäftsverteilungsplans 
geben: 

1.Vorsitzende: Helga Decker 
2.Schatzmeister: Kurt Jägle 
3.Mitgliederverwaltung, Projekt Bildungswerkstatt, Homepage: Raphaela 
Riedmiller-Kuttnick-Wicht 
4 Bildungswerkstatt, Veranstaltungen: Walburga Dinger 
5.Unternehmen: Ulrike Claus 
6.Sponsoring: Remo Hesselbarth 
7. Veranstaltungen: Marie André 
8. Zuschüsse, Förderanträge: Barbara Nießen 
9.Kommunikation, Strategie: Claus Haberecht 
10.Öffentlichkeitsarbeit, Geschäftsstelle: Anita Wittmann 
 

Auch unsere Homepage wurde neu aufgesetzt:  Home - Bioregion Mittelbaden+ 
2021. 

 

Zukunft Leader 

Die EU-Förderung für Leader-Projekte wackelt derzeit. Claus Haberecht, 
Vorsitzender des Vereins Leader Mittelbaden, warnt: Für viele ländliche 
Initiativen steht viel auf dem Spiel. 

 

Weiterlesen: Mittelbaden droht Wegfall der Leader-Förderung wegen EU-
Haushaltsplänen ab 2028 

https://www.bund.net/ueber-uns/organisation/50-jahre-bund/
https://www.bioregion-mittelbaden.de/
https://www.bioregion-mittelbaden.de/
https://bnn.de/mittelbaden/mittelbaden-droht-wegfall-der-leader-foerderung-wegen-eu-haushaltsplaenen-ab-2028
https://bnn.de/mittelbaden/mittelbaden-droht-wegfall-der-leader-foerderung-wegen-eu-haushaltsplaenen-ab-2028
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AgriRePlas – Verringerung des Plastikfußabdrucks in der Landwirtschaft 

Das Projekt AgriRePlas ist eine grenzüberschreitende Initiative zur Reduzierung 
des Plastikfußabdrucks in der Landwirtschaft entlang des Oberrheins – in der 
Nordschweiz, in Baden, im Elsass und in der Südpfalz. 

AgriRePlas hat das Ziel, den aktuellen Stand des Plastikeinsatzes systematisch 
zu erfassen, insbesondere im Obst- und Gemüsebau. Dabei sollen Risiken 
identifiziert, der Plastikfußabdruck analysiert und gezielte, nachhaltige Lösungen 
entwickelt werden. Im Mittelpunkt stehen der Ausbau von Mehrwegsystemen, 
effizientere Recyclingstrategien sowie die Erprobung sicherer, biologisch 
abbaubarer Alternativen. 

Projektträgerin ist die Firma Hydra Marine Sciences aus Bühl, die einen 
Zuschussantrag auf Mittel des europäischen Programms zur Förderung 
grenzüberschreitender Projekte INTERREG 2021-2027 Oberrhein gestellt hat. Mit 
einem Gesamtbudget von 1.643.802,49 € – davon 986.281,49 € aus EU-Mitteln – 
läuft AgriRePlas über vier Jahre. 

In Zusammenarbeit mit Landwirten, Forschungseinrichtungen, Behörden und 
landwirtschaftlichen Verbänden sollen konkrete Maßnahmen erarbeitet und in 
repräsentativen Betrieben praktisch erprobt werden. Die Ergebnisse werden über 
eine mehrsprachige Online-Wissensplattform verbreitet. Ein überregionaler 
„Runder Tisch Plastik in der Landwirtschaft“ fördert den fachlichen Austausch 
und die politische Diskussion. 

Unser Verein Bioregion Mittelbaden+2021 e.V. wird das Projekt im Rahmen einer 
Ideellen Partnerschaft konstruktiv begleiten. 

Weiterlesen: https://www.hydramarinesciences.com/ 

 

Glyphosat – Industrie in Erklärungsnot  

Am 10. Juni 2025 veröffentlichte das Ramazzini-Institut in Bologna zusammen 
mit Forschenden aus neun weiteren Einrichtungen die Ergebnisse einer neuen 
Glyphosat-Krebsstudie in der Fachzeitschrift Environmental Health. Die Studie 
erregt einiges Aufsehen, denn sie bestätigte mit neuen Daten die 
Schlussfolgerung der Internationalen Krebsagentur der WHO von 2015, dass 
Glyphosat krebserregend ist. 

Weiterlesen: Neue Studie bekräftigt Krebswirkung von Glyphosat – Industrie in 
Erklärungsnot - Pestizid Aktions-Netzwerk e.V. - Pestizid Aktions-Netzwerk e.V. 

 

Wie kann es sein, dass deutschland- und europaweit Pestizide eingesetzt 
werden, deren Risiken für Umwelt und Gesundheit nicht nach dem aktuellen 
Stand der Wissenschaft geprüft wurden? Möglich macht diesen Missstand ein 
gesetzliches Schlupfloch in der EU-Pestizid-Verordnung – die sogenannte 
„technische Verlängerung“. 

Weiterlesen: Gefährliche Pestizide in der Endlosschleife 

https://www.hydramarinesciences.com/
https://pan-germany.org/pestizide/neue-studie-bekraeftigt-krebswirkung-von-glyphosat-industrie-in-erklaerungsnot/
https://pan-germany.org/pestizide/neue-studie-bekraeftigt-krebswirkung-von-glyphosat-industrie-in-erklaerungsnot/
https://umweltinstitut.org/landwirtschaft/projekt-technische-verlaengerungen/
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Was können wir tun? 

Extremwetter 

Rekordhitze, anhaltende Dürre, Starkregen – die Klimakrise trifft unsere 
Landwirtschaft mit voller Wucht. Allein im ersten Halbjahr 2025 erlebte 
Deutschland das trockenste Halbjahr seit Beginn der Wetteraufzeichnungen. 
Umso dringender braucht es jetzt einen Wandel: Ökologischer Landbau, 
Agroforstsysteme und Agri-Photovoltaik bieten Lösungen, die unsere Böden 
schützen, Wasser sparen und gleichzeitig das Klima schonen. Doch damit diese 
Ansätze ihr Potenzial entfalten können, braucht es endlich die richtigen 
politischen Rahmenbedingungen. 

Weiterlesen: Landwirtschaft im Hitzestress: Neue Wege in der Klimakrise 

 

Earth Overshoot Day 

Haben Sie schon einmal vom Earth Overshoot Day oder auch 
Erdüberlastungstag gehört? Der globale Earth Overshoot Day war 
am 24.07.2025! 

Was das bedeutet? Seit dem 24.7.2025 lebt die Erde – ökologisch gesehen – 
auf Pump: denn wir haben alle natürlichen Ressourcen verbraucht, die uns 
eigentlich für das ganze Jahr zustehen – knapp fünf Monate zu früh. Doch wir 
haben es in der Hand. Was wir tun können, können Sie hier weiterlesen: Earth 
Overshoot Day 

 

 

Ausblick auf unsere geplanten Aktivitäten  
 

22.-24.8.2025: Kulinarisches Weinfest Weingut Franckenstein Termine & Events 
- WEINGUT FRANCKENSTEIN - SHOP  

8.9.-25.10.2025: Öko Aktionswochen Baden-Württemberg Öko Aktionswochen 
Baden-Württemberg 

14.09.2025: Hoffest und Gläserne Produktion Biogärtnerei Schmälzle, Sinzheim-
Müllhofen 

20.09.2025: Bauernmarkt Bühl Bühler Bauernmarkt | Stadt Bühl 

21.09.2025: Bauern- und Kreativmarkt Willstätt  

27.09.2025: Deutsch-Franz. Freundschaftsfest, Zeller Mühle, Unzhurst  

03.10.2025: Friedensfest in Offenburg  

16.10.2025: Glückstour mit 2. FiBL-Staffelübergabe 2025 in Offenburg  

19.10.2025: Klima-Markt Sinzheim  

 

https://umweltinstitut.org/landwirtschaft/meldungen/landwirtschaft-im-hitzestress-neue-wege-in-der-klimakrise/
https://www.wwf.de/earth-overshoot-day
https://www.wwf.de/earth-overshoot-day
https://weingut-franckenstein.de/i/termine-and-events
https://weingut-franckenstein.de/i/termine-and-events
https://www.öko-aktionswochen-bw.de/
https://www.öko-aktionswochen-bw.de/
https://www.buehl.de/veranstaltungen/Veranstaltung?view=publish&item=eventDate&id=6592
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Wir wünschen Euch einen schönen Spätsommer! Danke fürs Lesen! 

 

Mit herzlichen Grüßen, 

 

Helga Decker und Anita Wittmann (neue Mitarbeiterin der Geschäftsstelle, siehe 
Aktuelles) 

 


